
JUsrlZ REPUBUK Ö€f,EFREICH
GRUNDBUCH

Auszug aus dem Hauptbuch

KATASTR.AIGEMEINDE 7 2323 OEsiach
BEZIRKSGERICHT FCldKlrChEN

EINLAGEZAHL 248

***** ** * ************ *** ******************** *** **** ******** **** ** * *** *** *** *****
],etzte tz t548/2025
Plombe 2400/2025
Elnlage umgeschrleben gemäß verordnung BGBI. rr, 143/20L2 am 0?.05.20L2
************************************* A1 **************************************

GST-NR G BA (NUTZUNG) TLÄCHE GST-ADRESSE
.419 Bauf. (10) * 155
829/9 Gärten(LO) ', 463 Rappitsch 30
GESAMIFLÄCHE 618

Legende:
*: Fläche rechnerisch ermlttelt
Bauf. (10): Bauflächen (Gebäude)
Gärten(10) : Gärten (Gärten)
************************************* r\2 **********t*t*************************

1 a 195L/L961 Grunddienstbarkeit Gehen, Fahren an Ez 30
*********************rr*************** B ***************************************

1 N.ITEIL: 1/2
9lolfgang Neumaier
GEB: 19?0-05-30 ADR: Rappltsch 67, Osslach 95?0
c 489/2007 gerlchtl Vergle{ch 2003-04-01, Übergabsvertrag 2006-11-10

Elgentumsrecht
d 489/2007 Belastungs- und Veräußerungsverbot

3 AI.ITEIL: l./2
Wolfgang Neumaier
GEB: 1970-05-30 ADR: Rappitsch 67, Ossiach 9570
a 489/2007 gerichtt Verglelch 2003-04-01, i,bergabsvertrag 2005-11-10

Eigentumerecht
b 489/2007 Belastungs- und Veräußerungsverbot

********rl**************************** C **********************t ****************
2 a 1950/1972 Pfandurkunde 1972-08-2t

PFAIIDRECHT Höchstbetrag i.8?.500, --
für Raiffeisen-Bezirkskaese Spittal/Drau registrierte
Genossengchaft mtt beschränkter Haftung

b tt79/1983 Löschungsverpflichtung zugunsten
Raiffeisen Bezirkskasse $pittaf/Drau registrierte
Genosgenschaft mit beschränkter Haftung

d 2356/L985 Löschungsverpft ichtung zugunsten
Ralffeisen-BezLrkskasse Splttal/Drau registrierte
cenoasenschaft nit beschränkter Haftung

e LL7 6/t987 Löschungsverpflichtung zugunsten
Raiffeisenbank Spittal/Drau reglstrierte Genossenschaft, mit
beschränkter Haftung

f gelöscht
3 a 1179/1983 Pfandurkunde 1983-05-24

PFAI{DRECHT Höchstbetrag 780.000,--
filr Raiffeisen Bezirkskasee Splttal/Drau regist,riert,e

GB
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Genogsenschaft mlt beschränkter Haftung
d 2356/1986 Löechungsverpfliehtung zugunsten

RalffeLsen-Bezirkskasse Spittal/Drau registrlerte
cenoasenschaft mit beschränkter Haft'ung

e l.L7 6/t987 Löschungsverpfllchtung zugunsten
Raiffelaenbank Spittal/Drau regiatrierte Genossenachaft nit
beschränkter Haftung

f gelöscht
5 a 2356/1986 Urkunde 1986-L0-23

PFAIIDRECHT Eöchstbetrag 780.000, --
für RaiffeLsen-Bezirkskasse Spittal/Drau registrlerte
cenossenschaft mit, beschränkter Haftung

c LL76/1987 Löechungsverpflichtung zugunsten
RaiffeiEenbank Spittal/Drau registrierte Genoasenachaft mit
beschränkter Haftung

e L548/2O25 llypotheharklage 14 C 632/25f - BG SpittaL/Drau)
6 a L776/1987 Pfandurkunde 198?-06-16

PFAI{DRECHT Höchstbetrag 1.540.000,--
ftlr Raiffeisenbank SpLttaL/Drau registrierte Genossenschaft
mit beschränkter Haftung

e L548/2O25 Hypothekarklage (4 c 632/25f - BG SplttaL/Drau)
7 auf Anteil B-LNR 1

a t603/2003 Pfandurkunde 2003-05-30
PFAT.IDRECHT ftöchetbetrag EUR 42.000, --
für Raiffeisen-Bezirksbank Splttal/Drau
registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung

b L548/2025 Hlpothekarklage (4 c 632/25f - BG Spittal/Drau)
8 a 489/2007 Pfandurkunde 2O06'L2-L9

PFAIIDRECHT Höchstbetrag EUR 52'000,--
für Raiffeisen-Bezirksbank Spittal/Drau
registrierte GenossenEchaft nit beschränkter $af,tung

b 1548/2025 Hypothekarklage 14 C 632/25f - BG Spittat/Drau)
9 a 489/20O7

WOHNUNGSGEBRAUCHSRE CHT

gem P V.I. tbergabsvertrag 2006-11-10 fllr
Walter Neumaler geb 1942-09-05
ln Range nach CLNr. 8a

10 a 489/2007
BEITASTT NGS- I'ND VERI{USSERUNGSVERBOT zugunsten
Walter Neumal-er geb 1942-09-05
im Range nach CLNr. 8a 9a

****************************:l******* f,ndg **rr**********************************
********** Grundbuchauazug Führungssystem - Nur ftir den Amtagebrauch *rt********

Grundfuch 17.11.2025 08:32:20
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Mietvertrag

abgeschlossen zwischen

1)Herm Wolfgang Neumaierwohnhaft Rappitsch 67 in 9570 Ossiach ats Vermieter einerseits und

2)Herm Hubert Weiss wohnhaft Rappitsch 30 gS70 Ossiach

Mieter anderseits

1.

Der Vermieter ist Eigentümer der Liegenschaft EZ. 248 KG 72929 Ossiach bestehend aus dem
Grundstück 829/9 und.419 mit dem darauf errichteten Haus Rappitsch 30 9S7O Ossiach.

Das Haus hat mehr als zwei selbständige Wohnungen, auf das gegenständige Vertragsverhältris ist
das MRG anzuwenden.

Der Vermieter vermietet - und der Mieter mietet - hiermit die im Erdgeschoss des Hauses Rapp-ltsch

30 ' 9570 Ossiach, gelegene Wohnung Top 1 im Ausmaß von ca.S9 m2, bestehend aus Voraum,
Badezimmer mit Dusche, separatem wc, schlafzimmer, Küche, wohn/ Esszimmer.

2,

Das Mietuerhältnis beginnt mit 1.03.2019 und wird auf 3 Jahre geschlossen, wobei eine zweimonatige
Kündigungsfrist nach Ablauf eines lGlenderjahres vereinbart wird. allfällig. Der Vennieter ist berechtigt
ohne Ktjndigungsfrist vom Mietvertrag zurückzutreten, wenn der Mieter mit der Bezahlung der Miete
oder von Nebengebühren nach Mahnung mehr als 14 Tage im Rückstand sind, oder wenn der Mieter
vom Mie(gegenstand einen erheblich nachteiligen Gebrauch macht.

3.

Der monatliche Mietzins beträgt€ 340,00 inkl. Betriebskosten, exklusive Strom und Holz fur den Ofen.

Es wird vereinbart, dass der Mietzins von € 340,00 bis zum 5. eines jeden Monates im Voraus auf das
Konto mit der IBAN NR. AT24 3926 7000 0003 7424 bei der Raiffeisen Bank
zu oberweisen ist.
Der Mietsins ist ein Pauschalbetrag.

4.

Der Mieter ist zur pfleglichen Behandlung und zur lnstandhaltung des Mietobjektes nach den SS 1096
und 1097 verpflichte[ Der Mieter ilbernimmt den Mietgegenshnd in dem von ihnen besichtigten und
bekannten Zustand. Er verzichtet auf jedweden Gewährleistungsanspruch, sodass der Vermieter für
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Anderungen und Investitionen nicht zu haften hat. Von dem Mieter gewttnschte Veränderungen
bedürfen der Genehmigung durch den Vermieter und müssen auf Kosten der Mieter durchgeführt
werden. Der Mieter vezichtet auf Geltendmachung von Ersa2anspnichen gemäß S 1Og7 ABGB. Bei
Übemahme erhalten die Mieter .... Wohnungsschlüssel, die beim Auszug zurück zu geben sind.

Die Haltung von Haustieren ist gestaftet.

Eine Kaution in der HÖhe von € 1200.- ist vom Mieter an den Vermieter auf das Konto AT24 3926
7000 0003 7424 bei der Raiffeisenbank zu überweisen.(oder spaöuch)

lGution wurde schon entrichtet.

ossiach, "- 4f,Ot.4? Mieter Vermieter
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Rechfsanwalt Dr. Gernot HELM
9560 FELDKRCHEN, Kitchgasse I

Telefon: +434276 / 48 5 48
Telefax: +434276 / 48 5 48-15

E-m a il : I aw. office_h e I m@utanet. at

BG 723 TZ 489t2007
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l. Vertragspafteiqn

Abgeschlossen zwischen

Herrn Walter NEUMAIER, geb. 05.09.1942,Pensionist,

wohnhaft in Rappitsch 30, 9570 Oesiach

im Folgenden kuz Übergeber genannt, und

Herrn Wolfgang Neumaier, g€b. 30.05.1970, Unternehmer

Rappitsch 67, 9570 Ossiach

im Folgenden kurz als Übernehmer bezeichnet, wie folgt:

I l. Ve rtragsqeEenstand

Herr Walter Neumaier, geb. 05.09.1942, ist aufgrgnd d9q, Kg.rrfuegrages vom

16.1 1 .1971 zur Hälfte Eigentümer der Liegenschaft EZ 248 GB ?2.9?.9 Ossiach, Be-

zirksgericht Feldkirchen, bestehend aus den Grundstücken Seglg Baufläche (be-

grünt) und .419 Baufläche (Gebäude) im Gesamtausmaß vop 818 mz samt dem sich

darauf befindlichem Wohnhaus Rappitsch 30, 9570 Qssiash. Weiters ist Walter

Neumaier, geb. 05.09.1942, aufgrund des Scheidungsvergbühes des Bezirksgerich-

tes Feldkirchen zu 1 C 9i03 p vom 01.04.2003 (rechtskräftig und vollstreckbar seit

01.04.2003) außerbücherlicher Eigentümer der 2. Hälfte der oben bezeichneten EZ

248 GB 72323 Ossiach, Bezirksgericht Feldkirchen (B-LNR 2).
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Gegenstand dieses Übergabsvertrages ist die oben beschriebene und genannte Lie-

genschaft E2248 G972323 Ossiach zur Gänze.

GRUNDBUCH'12323 Ossiach
248
BOZIRKSGERICHT Feldkirchen

EIDTLAGEZAHL

** ** *** * ***** *** r( * *!k** * ******* * r( * * ** * * * * * * *** * **** *** * ABFzu\GEDATUM 2006-
10-04
Letzre TZ 1603/2003
* * ** ** * tr * * ** * * ** * ** ** * * * * * * * * * * * * *** * A1
* * * * * * * * * * * tk * * * * * * * ** * * ** * * ** * * * L **)r * tr

GST-NR G BA (NUTZUNG) FI.ACHE
829/9 Baufl. (begrünt) * 463

.419 BaufL. (Gebäude) * 155
GESA.!4TEL1CHE 618

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * A2
****+********J.L********t ** ************

L a L95l/L961 Grunddienstbarkeit Gehen,
*******J.****************** *t ********* B
* * ** ** * ** * * *.t r *** * tr J.* * * ** * * ** * * i* ** * * **

l ANTEIL: l/?
Neumaier l{alter
GEB: 1942 ADR: Trebesing 23 9852
a 1038/1972 Kaufvertrag 19?L-L1-16 Eigenturnsrecht
b l-039/1972 Gütergerteinschaft

2 ANTEIL: I/2
Neumaier Margarethe geb. Brugger
GEB: ADR: Trebesing 23 9E52
a 1039/1972 Ehepakt 1971-11-30 EigenLumsrecht
b L039/1.972 cütergemeinschaft

lll. Be unqen

Das Grundbuch gegenständlicher Liegenschaft weist nachstehende Belastungen auf

***********************rr***L********:kC********************i(**x***********i.*

2 a L950/L9'12 Pfandurkunde 1972-08-21
PFANDRECHT Höchstbetrag

tB? .500, -'
ftir Raiffeisen-Bezirkskasse Spittal/Drau registrierLe
Genossenschaft init beschränkter Haitung

b 11?9/1983 Löschungsverpflichtung zugunsten
Raiffej.sen Bezirkskasse Spittal,/Drau registrierte
Genossenschaft, mit beschränkter Haftung

d 2356/L986 Lösehungsverpflichtung zugunsten
Raifföisen-Bezirkskasse Spittal/Drau registrierte
Genossenschaft, mit beschränkter Haftung

e 11?6,1L98? Löschungsverpflichtung zugunsten
Raiffeisenbank Spitt.allDrau registrierte Genossenschaft mit
beschränkter Haftung

f gelöscht
3 a LL79/L983 Pfandurkunde 1983-05-24

PFANDRECHT Höchstbetrag
?E0.000, --

filr Raiffeisen Bezirkskasse Spittal/Drau registrierte

,i
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cenossenschaft mit beschränktex Haftung
d 2356/1"986 Löschungeverpflichtung zugunsten

Raiff e j- sen-Bezirkskas se Spitt.allDrau registriert e
Genossenschaft mit beechränkter Haftung

e Lt'? 6/L987 Löschungsverpflichtung zugunsten
Raiffeisenbank Spittal/Drau registrierte Genossenschaft mit
besshränkter Haftung

f gelöscht
a 2356/i986 Urkunde 1986-10-23

PFANDRECHT Höchstbetrag
780. 00c, --

für Ralffeisen-Bezirkskasse Spittal/Drau registrierte
Genossenschaft mit beschränkter Haftung

c LL'l 6/1,987 Löschungsverpfllchtung zugunsten
Raiffeisenbank Spittal/Drau registrierte Genossenschaft mit
beschränkter Haftung

d gelöscht
6 a I1-16/1987 Pfandurkunde 1987-06-16

PFANDRECHT Höchstbetrag
I . 540 . 000. --

frir Raiffeisenbank Spittal/Drau registrierte Genossenschaft
mit beschränkter Haftung

b 1176/L981 HAUPTEINIÄGE, Simultanhaftung nit NE
Ez 280 ds GB

c gelöscht
7 auf Anteil B-INR 1

a t6O3 /2003 Pfandurkunde 2003-05-30
PFANDRECHT Höchstbetrag EUR

42.000, -.-
für Raiffeisen-Bezirksbank Spittal,/Drau
registrierte Genossenschaft rnit beschränkter Haftung

*** * * *** ** * * * * * * ** * * * * ** * * * * ** * * r * F:INI{Ers
***************t*****rk**************

Eintragungen ohne l,tährungsbezeichnung sind Beträge in ATS
**r**+*********************** 2006-10*04 15:52 ,549L4 1I ++******** ZEILEN:
7L

lV. Ubergabe

Der Übergeber übergibt und der Übernehmer iibernimmt die unter Punkt ll. dieses

Vertrages näher bezeichnete LiegenschaftEZ 248, GB 72323 Ossiach mit deren ge-

sarnten rechtlichen und natürlichen Zubehör, mit allen verbundenen Rechten und

Pflichten, sowie mit atlem, was mit den Baulichkeiten an der Liegenschaft fest ver-

bunden ist zur Gänze in sein Alleineigentum.

Die Übergabe und Übernahme der vertragsgegensttlndJichen Liegenschaft erfolgte

am 01.11.2006, somit vor der Vertragsunter.fertigung.

Mit diesem Zeitpunkt gehen Nutzung, Lasten, Vorteil und Gefahr hinsichtlich des Ver-

tragsobjektes auf den Übernehmer über. Die mit dem Besitzübergabsobjektes ver-

bundenen Steuer und sonstigen Abgaben hat der Übernehmer ebenfalls ab diesem
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Zeitpunkt zu bezahten. Der Übergeber ist verpflichtet, solche öffentlichen Abgaben

und Gebühren, die erst nach dem Verrechnungsstichtag (Unterschriftstag) hervor-

kommen, sich jedoch auf einen davor liegenden Zeitraum beziehen aus

eigenem zu bezahlen banr, bei Bezahtung durch den Übernehmer diesem die nach-

gewiesenen Beträge zu ersetzen.

Die Vertragsteile vereinbaren, dass die laufenden Betriebskosten, sprich, Strom,

Wasser, Miillabfuhr, Kanal, Heizung, Versicherung, Grundsteuer etc. vom Überneh-

mer getragen werden. Die Betriebskosten für die dem Übergeber zugedachte Woh'

nungseinheit sind anteilsmäßig von diesem zu bezahlen. Ebenso hat der Übergeber

selbst für die Kosten der Beheizung seines Wohnobjektes und für die Stromkosten

selbstständig allein aufzukommen.

V. Ggq qnf q[-$$+tF g gF ftir d i e Ye rm öqens ü herq a be

Laut dem vorigeh V.ertragspunkt lV. verpflichtet sich der Übernehmer ohne weiteres

Entgelt an dbn ÜSsrgeber zu leisten:

t.

Das unentgelliühe Wohnungsgebrauchsrecht an der im ersten Stock des Hauses

Rappitsch 30, gSZ0 Ossiach (E2248, G872323 Ossiach) gelegenen Wohnung, wel-

che direkt über: dgrn Heizraum situiert ist und als einzige über eine Terrasse verfügt.

Diese Wohnung besteht aus Küche, Wohnraum, Schlafraum, Kinderzimmer, Bade-

zimmer, Vonaurir.urrd Terrasse in einem GeSarntausmaß von ca. 100 m2'

::'

Der übergeber nirnrnt dieses Wohnungsgebrauchsrecht ausdrücklich an und ist die-
...

ses grundbüc.-fleflleh sipher zu stellen.

ll. ': ^.''l':o''

Ats weitere G.ggilneistung tlbernimmt der Übernehmer die den im Lastenblatt der
\- .--:

übergabsitegery.qhaft einverleibten Pfandrechten zugiunde tiegenden Darlehensfor-
. ..., ..i. ..i .

derungen (ieweii'i-'zugunsten Raiffeisen Bezirksbank Spittal/Drau) im nachstehend

angeführten und per 31.10.200G aushafienden Saldo in seine persÖnliche Haftung;

dies unter $chadjund Klagloshaltung des Übergebers:
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a

Kto.Nr.:

Kto.Nr.:

Kto.Nr.:

Kto.Nr.:

Kto.Nr.:

41.061

84.335

1-00.084.335

20.057.170

20.064.663

KK-Kreditvertrag

Kontokorrentkredit

Abstattungskredit

Abstattungskredit

Abstattungskredit

€ 118,88

€ 16.034,15

€.13.483,27

E 42.127 ,67

€ 33.981,30

(C-LNr 2a - 6a)

(C-LNr 2a - 6a)

(C-LNr 2a - 6a)

(&LNr 2a - 6a)

(C-LNr 7a)

Anlässlich der Vertragsunterfertigung wurde die dieser Gegenleistung zugrunde lie-

gende Saldobestätigung der Raitfeisen Bezirksbank Spittal/Drau dem Übernehmer

ausgefolgt.

über die Vereinbarungen laut den vorstehenden Absätzen hinaus werden weitere

Gegenleistungen nicht vereinbart. Soweit der Wert der Übergabsliegenschafi den der

Gegenleistung übersteigt, erfolgt die Übertragung Schenkungsweise.

Vl. Gewährleistunq

Dem übernehmer ist das Übemahmeobjekt bekannt und hat er es besichtigt.

Der übergabsgegenstand wird in dem Unfang und Zustand übergeben, wie ihn der

übergeber bisher besessen hat und leistet der Übergeber keinerlei Gewähr für eine

bestimmte Beschaffenheit oder Bauzustand. Der Übergeber leistet dafür Gewähr,

dass die übergabsliegenschafr frei von Lasten und Besitzrechten Dritter in das Ei-

gentum des Übernehmers tlbergeht. Außerbücherliche Rechte Dritter, insbesondere

Dienstbarkeiten und Legalservituten sind dem Übergeber nicht bekannt und i.iber-

nimmt dieser filr das Nichtvorliegen dieses Umstandes ebenfalls die Garantie.

Vll. B.ghstunqs- und YeräußerunssYg,Ibot

Die Vertragsteile vereinbaren ein Belastungs- und Veräußerungsverbgt im Sinne des

S 364 c ABGB zugunsten des Übergebers an der vertragsgegenständlichen Liegen-

schaft E2248 GF72323 Ossiach.

Der Verbotsberechtigte nimmt dieses Belastungs- und Veräußerungsverbot aus-

drücklich an.
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Vlll. Abqaben und Kosten

Die mit der ErriahlVtq,.Abwic[tlul.rg upd. grundbücherlichen Durchführung dieses Ver-
'''''t',1^,'vuiXeniS*reueri (osten trägt der übernehmertrdges verbundehän veikeni&steuern, Gebühren und l

als Auftraggeber, per Übernehmer erhält gegenständlichen Vertrag im Original, der

Ü bergeber e.ine,Kopie desgälben.

e

!r

lX. Gerich

Für Streitigftöite1 äus diesem Vertrag wird von allen Vertragsteilen die Zuständigkeit

des Gerichtsortes Bezirksgericht Feldkirchen vereinbart.

X. Schriftf,ornt

Dieser Vbrtrag s'öwie alle Zusätze und Abänderungen desselben bedürfen zu ihrer

Rechtswirk$amkeit der Schriftform.

xl. rrufsverzicht

ln soweit mit dieser Vermögensübergabe auch eine unentgeltliche VermÖgenszu-

wendung verhqn4en ist, verzichtet der Übergeber darauf, diese aus welchen Grün-

den immer zu widerrufen und nimmt der Übernehmer dieselbe rechtsverbindlich an.

Xll. Vollmacht

-

Die VertraqstFll?=,Pevollmächtigen den Urkundenverfasser Dr. Gernot Helm, Rechts-

anwalt in:iq$S,F.s.ldkirchen, Kirchgasse 8, zur Vertragseliichtung, Einholung der er-
.: ., 1. _. 

.l.f

forderlichbn:.G.e'nofimigungen, zur Entgegennahme' der Unbedenklichkeitbescheini-
.. i...;....'.;, .i''i.

gung, zur Vrilh*lr.qe aller behördlichen und außerbehördlichen Schritte, die zur Erfül-

lung des ihrn:'€rläiiien Auftrages notwendig und zweckrnäßig sind, zur grundbücherli-

chen Durchftthnrng dieses Vertrages, zur Verfassung und rechtsverbindlichen Unter-

fertigung von ailei'rtalls zur grundbircherlichen Durchführung erforderlichen Anderun-

gen und Ergänzungen dieses Vertrages, sowie zur Erhebung von Rechtsmitteln und

Anbringung von Rechtsbehelfen in gerichtlichen und verwaltungsrechtlichen Angele-
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genheiten im Zusammenhang mit diesem Vertrag. Erteilt wird darüber hinaus auch

Zustellvollmacht. Diese Vollmacht berechtigt auch zum Selbstkontrahieren.

Xlll. AIls ertragsbestimmungen

Die Vertrag steil e sind österreichis che Staats b ürge r

Für diesen Vertrag ist eine Genehmigung bzw. Negativbestätigung nach dem Kärnt-

ner Grundverkehrsgesetz einzuholen. Dieser Vertrag wird daher unter der aufschie-

benden Bedingung der rechtskräfiigen Genehmigung nach dem Kärntner Grundver-

kehrsgesetz in der geltenden Fassung abgeschlossen.

Der Einheitswert des tibergebenen Liegenschaftsvermögen EZ 248 GB 72323 Ossi-

ach beträgt laut Einheitswertbescheid des Finanzamtes St. Veit a. d. Glan €

92.920,78. Die oben angefi.lhrte ausbedungene Gegenleistung hinsichtlich des Woh-

nungsgebrauchsrechtes des Übergebers wird ftir die Bemessung der Grundenrverbs-

steuer in Anbetracht des Lebensalters des Übergebers von 64 Jahren mit €

55.466,35 gem. S 1 6 Bewertungsgesetz bewertet.

Es ist festzuhalten, dass der monatliche Wert, der unter Punkt V.l. vereinbarten Ge-

genleistung mit € 400,00 vereinbart und festgesetzt wird.

Der derzeit aushafiende Saldo der Darlehensforderungen gem. Punkt V.ll. beträgt

per 31 . 1 0.2006 €. 105.745,27.

XlV. Aufsand u n sserkl ärHFq

Sohin erteilen die Vertragsteile ihre ausdrückliche Einwilligung, dass aufgrund dieses

übergabsvertrages ohne ihr weiteres Wissen und Einvemehmen ob der EZ 248 GB

72323 Ossiach, Bezirksgericht Feldkirchen, auch über alleiniges Ansuchen nur einer

Vertragspartei, jedoch nicht auf Kosten des Übergebers, nachstehende Grund-

buchseintragungen vorgenommen werden können:
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BRZ.: I 34212006

Die Unterschriften : -r---
L.) des Herrn lrtralter lttitD,IAIERr geboren am 5.9.t942 (flinften-
----September eintausendneunhundertzweiundvier zLgl'
----Pensionist, Rappitsch 30, 957Q Ossiach, und-----
2,1 des Herrn ltolfgang NEIIIIIAIER, geboren am 30.5.1970

(dreißigsten Mai eintausendneunhunaertsiebzig), Unter---
----ne.hmer, I?appitsch 67, 95'10 Ossiacbr--'----
sind echt
Fetdkirchen in Kärntenr ärn 1-0.11.2006 (zehnten November
zweitausendsechs ) . ------

FINANZGEBÜHR von
EUR L3,-- entrichtet.

otar

ii t Ii RKS l"i ALi Fl"{'* AN I'i Sii*iÄF}-
i:ELiiyii t{{. ailrd i. ti

?.ilti: F4 3 -#r,- .E: tr/H;r.t{
i1 + ;-rr5 i: $ i 8 Ci, s Kä i ntn i]1',i r i: iidvgrl:ei rs-
ij€ie'Jei ;{;{i?',r;ird bestä.rigt, --'

,j,t s s ci a i l .t i i i* rJ t i i ci e [l € {. ii i s,j r s c i r äft l,:* i :.r e r
$t;renirilgur1q herJari" .,.._ ,.

, .-j,-,1

f e j.d Liicirr.ii, e*r, ?.$,. t{CV,.,3SI}$=
li.lr rie;ri ile;j:.*:rfi*r4qrialir: _..

i, , ij
i1. \.
I : \r

Goz i llit i: e u Ft rn n" i-1 i? $,:ri i ;if :
$$r!ü i::i;lci:"ll';i r*,;;t

Die zu eilri'ilhiu*ie Ge5üilr beträgt
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.(,inr indeant 0ssiach
'=-================
':1. L53/Lg6L
le tr.: Rlchard liunlea,

0ssiachr äD 27.5.1961

r7ohnhausbau
Bescheid

iirjit Ansuchen vom 24.3.1961 har Herrrlotg:n lliehard är:niea 1n Ossiacl
die baupolizeiliche Bewilligung zum jau eines 1?ohnhau-ses

angesuchtruf ?arzel le BZ9 fC 0ssia.ch
Spruch

Der Bürgermeis ter d.er Geneincle 0ssiac : erteil-t genäß $$ 1 undi der Kärntner Bauord.nun p , I,GBI , 12/LB(r6. i,d..d.er zei t geltend en:assung zuf o ]ge des Erge bnisses der ait L2.4.1961 durchgefiihrten
'tind.l_i chen Ve ::hand lung und d.es Lokalaug.inschelnes über den Bauetrt-'i,rrf d.er Fa. Dipl.fng.G. Ebner die ,lewil-l-1 gungr das vorgenannteauvorhaben unter nachsteherid^en Bedin gu rgen 7,u errichten;r).Die bei d er nnündlichen Verhandl ung f ;stgelegten Bed lngungen l-autVr:rhandlungsschrift vom LZ,4.1961 ,lvelch. einen wesent Lichen Bestand.-te.il d.iese s Bescheides biJ-d.et, sj. nd ger; u einzuhalten,

,). Bevor d1e Baullchkeiten in Renüt zun genommen werd.en , ist hiezu

2)' Vom genehmigten lauplan clarf ohne Blwilligung der Baubehörde nichterbgegangen werdön ( $ r, j{BO).
jj)' Die Bewilligung YiTd^unwi:rksr.+m, wen:i mit den Bau nicht binnen zJahrcn begonnen wird ( S 27 KtsO). '
4), Der Bauwerber hat sich bej. seinern l,a.u nur.hiezu berechtigterPersonen zu bgd.*lgn und jercle rinderung:'n d.er walr.l des Bauführers &,.-z\zeigen ($ 3j ]rtsO) , -

di.e Bewohnun gs- uncl Benätzungsbewill.i gur g d.er Gerneinde e inzuhol_en$ ai KBO). Der Be ginn und die ileend.i gur..g der Bauarbeiten sind derneind e anzuzeigen 6) Abwässerbeselt ii5nng naeh gesondertern lrrll tlesci(osten der ,J.i:i. rlehörd.e
li'ür'. d.ie Baubewilli gung ist zu entrichten:
Ilonni ss i ons g e b Lihr e n gem. LGBI. 33/195, (3ezirk) '5 48 r;-Iionrriis s 1 onsg ebüh.ren gem. lcil:l_., /rer6 (C r:nrein de) 1-2. --\r erwal t sabga.be gefl. LG;-.il . Lz /l-95L

(
Ge-

heid

S t enrp e1 r lliederschrift vom L'2.4. i96l
It
lt

il::geht an;
Der Bürgermeister:
!iY.

i-lery-rr :?iehaz.d. i{urrka Ossi aeh
Fra.u ltarla Weger, ltaopitsch
Herrrr Johann i?eger, itappitsch
-Bezir.ksgerieht rreldkircher:. zu dort.Akt A L4/j9 v. L9.4.196f
Baul: ezirksamt älagenfurt
Strass enba,uamt Vill,ach

ung
fü

zusan ilenn S Tl. --Dieser Betrag ist innerhalb 14 Tatei. an die Genreüde einzuzahl-en.
Re chtsmit te lbe 1c :trung :

Gegen diesen Bescheid ist die Berufurr; innerhalb von 2 Wochen nachBi.scheid zuste lluirg beim Gerneincreamt 0ssiacji zulässig,
BegrLindung:E:ne Begründung nach $ fg "q.VC entfäilt, ia dem parüeiansuchen ent_sl.r,rochen wuroe.

)
)

t
)

1
2
3
4
5
6
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RSb GewöhnlicherRüskecheinbrief Pootgebührbarbczablt')

- Portgcbühr beim Eopfängcr'-einhobcn')
' Nicbt nachgondelrl

'' . " " iri.. io"ri .ii""i*i 
a^'1r:i^^'tr>F:1 ii'r '-r'

De dlo Asnghmo vorwoigort wurde,

Ds der Smptiingor aicht angetrolfon
wurds uld äle Ergatzzustollung ulcht
bawlrLt rsordoD Lonntc,
vurdo dae SchrittstüoL boira Empfdn-

. gor zurüokgelasroa
botrn gofertigtsn Postamt hlutorlogt'*)

Zugcstellt durcb ilen beeidsten Zugtallor: ..'
Etgerhändlg

;' Port' t

i ruf6üc. ;
i. rteoptl 

.i

Ich beatiltigo mit msiner eigenhöndigen Untorsehrift. daB

Am .. 19 ...

, ii -."
ri:.. .;
::tzi':
i'::t. i;
r:iia

RSb Rüclschein ich diese Sendung hsuto orhalten hebe.

, d.,Goooindo.. 

""-ß;i;tl 
, . M -, '- ..d4r..'...fr.:..''Ls:'a

,, 
i,.."_)F_iiä,. ärtiii furtro,{,fui*n,!W,,:...:.1,, : . ., ... .: . .. .

: .; Ni"ht"orrc{lcu,Ier Lreictrcu (vor' uo6fFrniliEur'G}

: Ccilathia 2t4t4l - Fotu t*' 131



Für jedes ist

Gemeinde

l. Lage des Grundstückes:

2. Eigentümer (Bauherd:

eine gesonderte

Mitteilung
über

einzusenden!

;"t

Mitteilung

0ts
19..._._

Neubauten und bauriche veränderungen
(AuG' zu-, r'm-, Einbauten, AbbrucJr von Gebäuden)

/s, /, ,i7,,,,
.6

P*zellenaggtne\
fausoumnet)

Straße,

(tr
(Grundbu&)

''lF^n: KonsLriptioronummer)

t't

1 (Yor- und Zuname)

Hautrummer)

(2. B, Neubau, ltsfhs g;y.;

m2

t .. .. i.'
t,t t.1 't. ':>,

3. An der baulichen Veränderung
i^v'#7"irt:!,

i 1. n"ütotten nach dem Kostenvoranschlag:
a

5. Die neubebaute Grundstüclsfläche becrägr

. 6. Ist äurdr die baulicle Anderung des Gebäudes auch eine

bingereten? -4a. -Nein. 
\üürelche?

,2.'Zahi der Srockwerke (ohne Keller und Dachboden)

,?tnderung in der Art des Gebäudes oder seiner Verwendung

tr j

Räume
Anzahl dienen

\[ohnzwedren

gewerbl.Zwecken

Garagen

Das Bauvorhaben wurde baupolizeilich genehmigt am

,s

Eigenbenutzuns ,.

N#.n'äA;i"'# '"',Yf#lä:Xr,l.*'f -," Vorausiödiclrer
Jahresbrunomietzins

;d. Isr
I

g|n Kellergescloß ganz oder teilweise vorhanden?

7" . 
[rDachboden ausgebaut?

10..
i t

,
S

s

S

..i/k. . . ................
Zahl t!

)er Neubau _ Viederaufbas _Zibau..:Iffitiäu*) ist bezugsfertig ab

Finanzamt

ln

Nidleutrefendes seeidren,
(Untersdrift)

rngen von baullehen veränderungen durch die Gemeinde.
,71. FLD. f. Vien, Niederösterreidr u. Burgenland. _ Il,58.4o.ooo. (Unveränderter Nadrdru&.) _ Usterreidrisrf," S,rt"r-,.r_--^: ra r
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drs l?inrrr htrrimrntluf fnt

Fin*nzamt

Äkmnacidrcn T*

cmgelangt lrfi "^"''-" "'''^"

2, Sisherigcr Einheitsrve tt "'^"^ " "" S

i.'t' 
d"oon ein zehntel "" "" '^" "' "5 

neufestz-usretencre
' I r --r-'r1'--* *'til rlcr attl tletr I ' Jlnrtct r '-"" '

3. Vcrtfortschrei6ung ist * 
'ic'ht - 

drrrc'62'ufülrrcn' rveil der arrf den I'Jinner 19-"" '

vom bisherig.n "o"u"ichtlir"h t

ä;;;ä,'rals 1oo'oooS") L
nicht um **lr, "t' 

it"'"-lt*ä fd-l I abrveicbt'

il;; ; mehr als 2ooo s') t

4' Nachfeststellung * Artformchreibung - ist durchzrrführen'

5. Konrroltmitteilung an das \flohnsizfinanzamt des Bauherrn ausgclcrrigt

19.-.,...-

$, Zur Viedervorlage am

'z',, Zo den Akten'

(UntcrrCrrjlr)

tg..
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i fr:L
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Zahl 15319

im Orle

Ossiach

,FT,

Bescheid

Herr lFmrx ..... ... Richg,rcl...Iluaka

hal die Ferlisslellung des mit h, a. Bescheid vom . 27...5..19.6.1 . Zl' . VIlr. L5y62

bewilligten N"u- Tjf,Exältraues eine s, . . .Wohl*raus.ea...... .

au{ der Grund/Bau-Parzelle N.' ... 829/-L KG. .. Ossiach

p_ltsch

Bei der am 18.Jun1 1962

ln der Fassung des LGBI, Nr,5 vom 31. 1. 1956, lür ledes Amlsorgan der Gemeinde und !e

halbe Slunde S 6,-; Dauer der Amlshandlung 1. - talbe Slunden b"i2...Amlsorganen S

..,. , angezeigf.

durchgeführlen baubehördlichen Uberprülung wurde

,'"""- - :"

fesfgesfelll, daß der Bau am 14.11:1951 zt)r Gänze .1cxpik

lolgenden Teilen: .

ferliggeslelll und {ffi bezogen wurde -

Er belindel sich in ausgelrocknelem, benülzbarem Zustand.

*#t

Spruch:

Der Bürgermeisler erleill hiemil auf Grund des Kollaudierungsbefundes und unler nachslehenden Bedingungen

gemäß 5 83 der Kärnlner Bauordnung die

Bewohnungs- und Benülzungsbewilligung:

L Der Belund des Rauchlangkehrers über dasErgebnis des geschoßwelsen Abzlehens der Kamlne und über deren elnwand'

lrelen Zusland lst btnnen zwel Wochen anher vorzulesen (5 I der Feuerpolizelordnung lür Kärnlen, LGBI. Nr' 4811949)'

2. Das Gebäude isl innerhelb von zwet Jahren zu v.rpulzen und mil einer llchlen Farbe ln gebrochenem Ton zu versehen'

3, Der Fußboden vor den Heizslellen hal elnen feuersicheren Belag zu erhallen'

4. Dem Gebäude wlrd dle Hausnumme. 3-O .... der Orlschalt ..--' -
Rappl tsch zugeleill. Sie isl

ober dem Hauseingang ln arablschen Zillern anzubrlngen und muß slels gut lesbar erhallen werden'

5. Um dle zellliche Steuerbelrelung kann s6m.5 1 des Geselzes vom 29. 4' 1952, LGBI' Nr' 24, blnnen 3 Monalen

nach Rechlskrall der Benülzungsbewilllgung belm zusländlgen Flnanzaml angesuchl werden'

6, Der lür eine Grundsleuerbef relung ma8gebende Hunderlsalz wlrd gem. $ 5 Abr' 2 und 3 des Geselzes vom29' 4' 1952'

LGBI. Nr. 2411952, mil ]9.9... . . .....0/6 fesfeeselzl'

z. Gemäß den Besllmmungen der Sg z? und 78 des Allgemeinen Verwaltungsvcrfahrensgeselzes 1950, BGBI' 172' hal der Bau'

werber bel Ubernahme des Bescheides an Koslen und Gcbühren zu bezahlen:

a) Nach der Kommlsslonsgebührenverordnung für dle Gemelnden, LGBI. Nr' 39 vom 29 9' 1948

b) Etne Verwaltungsabgabe gemäB Abschnllt 2 des Verw.'Abgabenlarlfes, LGBI' Nr. 12l195'1, ln

der FassunE des Landesgeselzes Nr' 2211953

Lagc.-Nr. 153t79 K Bcwohnungs- und Bcnolzungsb.wllllgunE (Kärnlcn), 1. Blall - QGD. Dr. Grazer & Co, Wlen lV/126' Rllkeplatz 7
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t]/
c) Nach der Landeskommisslonsgobührenverordnung, LGBI. 33l1955,lilr den Amlsrachvercländlgen

des Brubezlrksamlos (S 24,- jo halbe Slunde)

d) An Stampelgcbühren gomäß dem Gcbührengerclz, BGBI, Nr, 184146, ln dcr Farsung dor

BGBI. Nr.23 und 1Oq11949 und der Gebilhrennovelle BGBI. Nr. 1O7l1952, Tarllposl 7,

Ziller 2, lür jeden Bogen dcr Nledcrschrlft S 6,-

e) Formblall lür das Ansuchen um Shuerbelrrlung

{) Für dle von amlswegen beigeslellle Orlenllerungsnummcrnlalel

2USlmmen

Weitcrc Vorschreibungen.

s

5

s

5

6,

s'"'.'1-'

Der Dachboden
Einst elgttirchen

lst mit elnem Betonestrleh zu versehen und clas

in den Spltzborlen anzubringen.

Begründung:
Die lm Spruche angelührlen Vorschrsibungan slützen sich aul dig Begllmmungen der Kärnlner Bruordnung und dle sonsllgen

zlllcrlen Geselzesvorrchrlllen,

D: n 3a3:hi-.'r des Anlragsfallcrs w,rrda ln allgamelnen ,{.rchoung qelreEen; über €lnwände von Betelllglen war nichl abzusprechen.

E; aailälil dahr gem. 5 58 Abr. 2 der AVG elnc wctlero Bagründung, '

Rechlsm iltel belehru n g:

3.ger Jiasan Borchcld lsl dig Barulun1 eu!ärsig, walcha binnan 2 Wochen nEch Zurlellung schrlltllch odertelegrallrch lm Gemelnde-
eml etngebrachl werden rnüBtc, Slc hal elnen begr0ndelcn Berulungrenlteg zu enlhallen und lrl jc Bogen mll S 6.- zu rfempeln"

Ergehl en:

1. Konrenswcrbrr: Flehardl Hunka
uatnt Villach

g
Stegel

ba :r
cr Bürgermelslcrr

I

Illeger

_ _Maria Weger in Rappitsch
Dem Bezlrkcvermersui'lEsaml - -

gemeldel am

Slarlrttrch orleBl am

Lagcr-Nr' 153179 K Bcwohnungs- und Brnülzungrbcwtlltsuns (Ktrntrn). 2. Blrtt - OGD, Dr, Grezer & Co., Won lY/126, ?tlkeplab 7



.-€( j
Geneinde Ossiach

C.1 o 1r'"-- - \: '.!L'!.. t"Ljj-. .'- t)

Betr. B iii-c.:.a; ,i

0ss iach r äut "i 

") 'I96i

rioi:nlr- ü.s'tu'D?.1)- u.n :i .Anbau!-Iu_li..lr.: ,

-fr. iFfti-:.

, r'

B

Mit Ansuehen vom
i-n .liani-'r1:-i:c :t io

d

hat Herrffir Llci:r=ir'd. IJun.'a

zl,r-IfL jrusl-liu- d-es'i;ohnha.uses

eschei
C1 O 1rt17{-L.L.L)s)

um die baupolizeiliche Bewilligung
.iian -'}iisc;i 7O u:rrl. Zui;z,.i ,,tf rrassel-be

angesucht,

Spruch:
Der Bürgermeister der Gemeind.e Ossiach erteilt gemäß -{$I und 17 d.er Kärntner Bauordnüog, lGBl . L2/L866, i-.d.d,erzeit

geltenden Fassung zufolge des nigebnisses der am 5-':.1')5=s
durehgeführten mündli.chen Verhandlung urrd des L,okalaugen-
schej.nes über den Bauentwurf der Firma r-a::;:1 die
Bewilligung, das vorgenannte Bauvorhaben unter nachstehenden
Bedingungen zu errichten: ,

I " ) Die bej- der mündl1chen Verhandlung festgelegten Be-
dlngungen laut Verhandlungsschrift vom (,.i.lgtri , welche
einen wesentlichen Bestandteil dleses Bescheid.es bildetr sincl.

t genauestens einzuhalten"
2,) VopT genehnigten Baupla

behörde nicht abgegangen werd
-\7") Die Bewilllgung wird u

binnen 2 Jahren begonnen wird
+,) Der Bauwerber hat sich

gung der Bauarbeiten sind der Gemelnde anzvzeigen.

n darf ohne Bewilligung der Bau-
en ( $ 15 KB0).
nwirksam, wenn nit ilem Bau nicht( $ 27 KBo).
bei seiüem Bau nur hiezu be-

rechtigter Personen zu bedienen und jede Anderung in der Wahl
des Bauführers anzuzelgen ( $ 35 KBO).

5,) Bevor die Baullchkeiten 1n Benützu.ng genommen werden,
i.st hiezu cl1e Bewohnungs- rbzw. Benützungsbewilllgung der
Gemeinde einzuholen ( $ 83 KBO), Der Begj-nn und d.1e Beendi-

Für die Baubewilligung ist zu entrichten:
Kornmissionsgebühren gem.L,GBI .33ft955 ( gezirk)
Kommissionsgebühren gem.LGB1, 5/1956 (g0e)
Verwaltungsabgaben gem"LGB1 . L2/L95L -..
Stempel für Niedersöhrift ,ton- ' -'5"3'a-'16.)

4(J s-
^,i

5'2 r-
Ü r-

zusammen S LjS r_
Dieser Betrag ist innerhalb 14 Tagen an die Gemeinde einzu-
zahl-en

Recht smitte lbelehrung :

Gegen dj-esen Bescheid ist das R€chtsrnittel der Berufung
innerhalb 2 Woehen nach Bescheidzustellung beim Gemeindeamt
Oss iach zul-ässiE. Begründung:

entfällt, da dem Parteiansuchen ents orochen wurde"

ermelster:

;,il t

Ergeht an:

Uilreiti.g
Der

a
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@utös öilo gd)dtrttüd bci fum €ntP"

Genein&e 0ssiach

a 153/61 lft4nka
o" ,

?ugsftttlt üutü Ösn beciöstgn

€mpfönget:

&**xj*gA' tsezirksser
Feldl<irch€n

nit
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Osterreichisches Statistisch es Zentralamt
Vien I, Heldenplatz, Neue Burg

t/i{ ft,/./f6z

Lage der Baustelle: ,' ' ., /'
Bundesland: ........ ....... .....,.:.j 4t /i/1 //

. Gemeinde (Gemeindebezirk):

Anschrift (Straße, Nr. bzw. Einlagezahl,

Bauherr (Zutreffendes ankreuzen):

Gebietskörpersclaft (Bund, Land, Gemeinde)
Gemeinnützige Bauvereinigung

Formblatt 1

Datum der Baubewilligung:

,; i /i/ v

Zählblatt zur Bau- und Vohnungsstatistik
(für jedes Objekt ist ein eigenes Zählblatt anzulegen)

L

/'t/ I t' ,i," / //.'i (/

/

Vor
der Baumaßnahme

:.L..

H
Sonstige juristische Person

Physische (private) Person

Zubau (An- und Aufbau)
Umbau (einschl. Einbau)
Abbruch

//üt 't vv/tar

Verwendungszweck:
Verwendungszweck: . .. ..........

Name des Bauherrn: .......................

Name des bevqllmächtigten Vertreters:

Art der Baumaßnahme (Zutreffendes ankreuzen):

Neubau (einschl. Viederaufbau nach totalem Kriegs- oder
Elementarsc'haden)

davon Viederaufbatr nac-h totalenr Kriegsschaden

Viederherstellung (einscbl. Teilschadensbehebung nach Kriegs-
oder Elementarschaden)

Art des Obiektes (Zureffendes in clen Spalten ankreuzen):
Vohnbau

Nichtlandwirtschaf tlidrer .

Landwirtsc}aftlicher
Niclt-Vohnbau:

a) Mit mindestens einer \Tohnung
b) Ohne jede \flohnung ........

Besc.hreibung der \flohnungen:

2\II

Nutzfl äclre d. Betriebsräume (ohne Garagen) m2

Garagen m2

Nutzfläche der \flohnungen m2

Umbauter Raum mB

Anzahl der Hauptgeschosse

Verbaute Fläche m2

Bau-Charakteristika

tf

4
Zugang Abgang

DacJrgescJroß ausgebaut (Zutrefendes ankreuzen):

gew - teilweise - nein

Barn-*r;ttffi.-
Personenaufzug

Anschluß an ein Kanalnetz

Bau-Charakteristika Zugang Abgang
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o
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(i't
Gemeind.e 0ssiach
VerhancLlungssehrif t

aufgenommen arn 6. ltuai a9$ in Ossiacii.Gemelnd.ekanzlel.

Anw6sende:-,IIs3" Fg*. Sudolf lröniuann, aLs Verhand.lungsleiter,
eerr rng. -akob itiltterer, als techn. futssachverstänaiger,iie..r 0b.Straß.It'leister Josef Nageler als Vertreter d.es stnaßenbau-

HerrotcR. Dr. spusta vom Bez.Gericht Feld.]cir"f,äl:""13t+ffitieter
der mj. Otjto und, Alfreil 'dreger (Anrainer
Hery Johann lfeger, Anrainer,
Frau I'iaria Tlegerr Anrainer
Heru Riehard 

-E"":rc,'"- 
;i;-4uwerber.

ü s I e n s t a n d.

bildet d.ie nit Kund.machung 2I.,.157/63 vom 24,4.L967 ausgeschri.ebene
gündliche verhandlun[ d.er"Gde.0"uiärt über ä;; 3äuiorrra6en i.res ]Ierxn
tilchard. Hunka It Ausbau d.es ifohnhauses Rapi:itsch Jo uncL Zubau an
.d asselbe lt.

I{ach Vornahme des 0rtsaugenschelnes gibt d.er techn. Ämtssach-
verständige folgeird.es Gutachten ab:
Das gepl-ante Sauvorhaben.sieht an d.er Norilseite iles bestehenden riohn-
hauses einen Zubau in OnAusmaQen 7 n / 5lo m vor. Der Zubgu wird
in Massivbauwelse errichtet. Dle Abdeckun! efolgt mit einern Ilachilach,
lvelches die entspr. Ieollerung aufzuweisen hat. Durch elnen Unbau
i.m bstehenden r'/bi:.nhause rverd.en im Kel-lergeschoß clle ,sanitären Anlagen
( Z Clo für cl.as geplante Stehbüffet erriöhtet. Der r'ufibocl.en des
Gastrar.Lrees liegt 45 qn unter der .!\"rßbod.enoberkante d.es 0r1l-l-
raurtres. Somit sind 5 Stufen erforderlich.

Bei tlinhaltung nachsiehend.er Punlite sind. gg, die Errichtung d.es
g-eplanteil Zu- und Limbaues irej-ne Einwend.ungen z1] erheben:
1), Die trusführung hat unter Seachtung aller elnschlägi, en Ö-Nornen

und. lt.Plan z1e e rfolgen._
2). Die tr\rnd.amente sind. In rrosttiefe bzvl. auf tragfähigen tsoden zu

führen und lt.statischen r,,rford.ernissen zu bemessen.
7). Sitetl, statisch v,rirkelaruen Sauteile müssen ihrer Beanspruchung

entsprechend. aus Ö-lToon- gernäßen -aterialien erstellt und. be-
messen werd.en.

4). Der Bau lst gg. eind.ringende rjrd.feuoirtigkeit horizontal und.
vertikal fachgerecht abzu- isolieren. 'Als .Abdeclrung ist eine
Ferti.gteild.ecke vorgesehen, welche d.ie entsprechende Isollerung

. gg. aeu-chtigkeit bzw. Temparaturen aufzuwelsen hat.
5). Dle Fasslden sind. cLem bestehend.en Altbau anzupassen sovrle clas.

Sockelaauerwerk.
6) " Für d le Abf ä11-e ist e 1n d.ichtschließenil.er 3ehälter od.er elne

betonierte Grube mit /ibsehlußdedkel zu errichten.
7). Doe rlbwäss,er und. Fäkshenabfuhr efolgt ln iLie bestehend.e Senk--

grube d.es 'r"fohnhauses, die nach Angabe des Bauhemn reichl-ich be-
megsen. ist.

8). Die Sestinmiungen d.er Kä.Bauorri.nung, öIIS und VDE unil all die übrige:
Gesetze und Yorschri-ften sind. genauestens einzuhalten.

Stellungnahnie d.es Straßenbaue.ntes Villach, bzw. d.essen Vertreters:
Von Seite d.er Straßenverwaltung wird. gg. d.1e'-ürulchtlrng d.es gegenständ.
Zubaues keinllinwand. erhoben, lvenn nachfolgend.e Sed.ingun{,.len eingehalten
werdent
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Der Bürgermelster

der ................................-Gemeln6" ussiach

Aktenzelchen: 153/9- 7r;

BESCHEID

Der (die) Bauwerber i{err \fnlter I'leumater

um die Baubewilligung betretfend

t) . , ,t'^i 197 5
(Oatum)

angesucht.

wohnhaft in

hat (haben) am- :

auf Parzelle(n) Nr

i:'j 'i,--';. ; 'Jil

rl

01r-i:r t,',,t)./ rrl-:rri i i;,i

t l. t i'1;1tI:.1()llKG

Spruch:

Der Bürgermeister (Baubehörde l. lnstqnz) e{ejlt SeIB.Bauwerber auf Grund des Ergebnisses der
lokalen Verhandlung (Augensdrein) vom...i:..::......1...H.1.......1.../-1.]emäß den Bestimmungen der $S 12 und 13
der Kärntner Bauordnung, LGBI. Nr. 48/1969 in der jeweils geltenden Fassung,r'funter folgenden Auf-
lagen und Bedingungen die

3.

4.

Baubewllllgung

für das angesuchte Bauvorhaben:

1. Planänderungen ohne vorherige Genehmigung sind verboten.

2. Das Bauvorhaben darf nur von befugten Unternehmern ausgeführt werden.

Die Unternehmer sind nach den Bestimmungen des S 24 KBO. verpflichtet, die Auflagen laut diesem
Bescheide einzuhalten; sie müssen Maßnahmen für die Sicherheit und Gesundheit der Menschen am
Orte der Bauausführung und seiner Umgebung treffen.

Das Bauvorhaben ist laut der Baubeschreibung, den Berechnugnen und den genehmigten (allen-
falls berichtigten) Bauplänen bei genauer Einhaltung der Bestimmungen der Kärntner Bauordnung,
LGBI. Nr. 48/1969 der Kärntner Bauvorschriften, LGBI. Nr. 85/1969 sowie der österreichischen Nor-
menvorschriften (öNORMEN) zu errichten.

Nachstehende Auflagen sind zu befolgen:

r'.jf' Glt-: rijrj';ri.l.entleri abbruclisr.rrrr{-:i L,-;lt ri.:-ntj rrie eitrs(:nii.6g. ,'jiClier-
hei t..r."r)trs.ri -.'i f i:,i: ij. .,-l oDr, ?1, _1 ;ra,l ,;ebeirci.

i)as IrGi, ,rl crricii Len(ie ,i ärjer',;el'i.- ist fachnt"nniscn nri t derr -ltOe-
- t:r:, i, : -{ v ii i u i. I.,-i e:, .
lrie ,:srf iitriinr; ries . uiJerrlrat?,es ein$chl . :iockel Do:v?, gowle dle r.o.tI-
strui{LirtIl oes i,'rehstiililes u. Oas,',indeekUnt{sntaterlal eltrgCf}}. cler
r\ns;tr'1c:re i;-ir tlie beüret-fericJen:iolz,teile ist besturötTlichet dell .,i1t-
begt"arid iinzrl,il ei ()ilen.
rjie .rus.!.:inrrind ctes ualkonr;elirnders is:t 1t. rlankorrek tur in :rorm
einer rustlkalenr,.:enkr. ilolzverkleidun4 herzustellen.
ilie ;iiederschl agsv,'t.aser sind nrlt libngerinnen u. senkrechü ver-
leufenden Abf.ql-lrohre in die beRtehende .jickeranlage einzulei ten,ci.rt. di r:setbetr srtid schaolos ftir cie Anrainer auf Cigenen rirunci
z:ur Versickerirnrr ?,0 brinqen.

5.

6)

'()

8)

'))

(Einlageblält€r wie ertord€rlidr ointügen)

Lag. llr. 153/64K Baubowllllgung, 1. Blatt, _ öGD.Dr,Grazer&co. 1ol5Wienl.,Johannesgasse15.posrfach277._Nachdruckverborsn.



Die Baubewilligung erlischt, wenn mit der Ausführung des Vorhabens nicht binnen zwei Jahren
nach Rechtskraft der Baubewilligung begonnen wird (S 16 KBO). Vor Rechtskraft der Baubewilligung
darf mit dem Bau nicht begonnen werden.
Der Bauwerber ist verpflichtet, die Fertigstellung des Bauvorhabens binnen einer Woche der Behörde
schriftlich zu melden, bei gleichzeitiger Beantragung der Benützungsbewilligung ($ 32 KBO).
Die Unternehmer sind verpflichtet, Rauch- und Abgasfänge durch den zuständigen Rauchfangkehrer
abziehen und auf die Betriebsdichtheit und auf die fachgemäße Anordnung der Einmündungen über-
prüfen zu lassen. Hierüber ist ein schriftlicher Befund auszustellen (S 26 KBO) und der Behörde späte-
stens bei der Meldung über die Baufertigstellung vorzulegen.
übertretungen der Kärnlner Bauordnung werden gemäß $ 45 von der Bezirksverwaltungsbehörde mit
Geldstrafen bis zu Schilling 30.000 und im Uneinbringlichkeitslalle mit Arrest bis zu sechs Wochen
bestraft.
Der Bauwerber ist verpflichtet, innerhalb von 14 Tagen nachfolgende Kommissions- und Verwaltungs-
gebühren bei der Gemeindekasse einzuzahlen:

a) Gemeindekommissionsgebühren laut LGBI. Nr. 
--,--'- 

',' :' - ,Taril

Gemeindeorgane, Dauer - L:'. -Stunden 
: S - t'--r ---

Sachverständige, Dauer'., .Stunden :S- *+

Summe der Kommissionsgebühren: S----.,,i t.r --:, -

b) Verwaltungsgebühren laut LGBI. f.f r.,-l--' '' i Tarif : - . 
--- -

1. für Kellergeschoß, je 10m2 S daher S

2. tür ErdgeschoB, je 10 m2 s daher S

3. für Obergeschoß (oder Dachgeschoß) S "ir" daher S i,''),:-'
4. lür weitere Geschosse m2 S daher S

1. für

2. tür

3.

4.

5. lnstandsetzungen, Umgestaltungen, Abbrüche

6. Sonstige: S

v . .'t I l
Summe der Verwaltungsgebühren S

Summe der Gesamtgebühren

rr i c lt u i-) e ri :-üi.rr t

s --_
i.,. I

'l ri r. r - -

S <51.' -*

Begrilndung:

Dem Ansuchen wurde im allgemeinen entsprochen. Unbehobene Einwendungen liegen nicht vor oder
haben gemäß S 42 KBO keinen Einfluß auf die Entscheidung der Behörde (da dem Rechtsweg vorbe-
halten). Daher war spruchgemäß zu entscheiden. Die Gebühreneinhebung ist nach den $$ 76 bis 78 AVG
(in geltender Fassung) begründet; außerdem hat der Bauwerber um die Amtshandlung angesucht.

Recfi temlttelbelehrung ;

Gegen diesen Bescheid ist die Berufung zulässig, die innerhalb von zwei Wochen nach Zustellung die-
ses Bescheides hieramts schriftlich oder telegrafisc*r einzubringen ist. Die Berufung ist zu begründen.

Ergeht an (Verteiler siehe Rückseite!):

:F.iIr: -. 1tr.:.r. .,o,,:;,. i-}., :i;.:nf.it,rrll,
ri'r I:. ,l'il'^,',.i".I'i c:lr r', i:"ir;])i tsett
ii,- t l". l'ri :1, F.',,,t)l' , '-''l c1? 'q;.1 6ii) ,1i
es t. . j(,.:r ii. i, I'- -+i)

,e) f'j '] -i'l', ': ?.lj'l.r
kr

Gemeinde-
si€g€l

Der

1

'l

4
g\

ci t'.

L!9. l{t. 153/64 K Baubewllllgung, l€lzt$ Blatl. - OGO, Dr. Grazer & Co. 1015 Wien 1.. Johannesgasse 15. Postfach 277. - Nachdruck verboten
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F1öcEenr

Die ltohnfl:iehe der zu errichtend,en ll,olrnung tretzägt 3Br5a rr,2,
tlie verbaute l'läche d,er AufgUoclnrng 45rao nZruncl dler ur,rbe.ute
Raun L44)oo m3.

f,age:

Die gepLmte Aufstoclnrng solL an cler l{ord.seite auf d.as beatehde
Untergesehoß vorgeno$men rv€rdan.

KgnSlrplrtigpr
Die bestehencle Decke tlber clem Untergeschoß solL ctureh eine
nasslve Stablbetonplntte r;rit Balkonkragrlatten en der Nord, u-
Westseite ereetzt wsrilen.Tragencle llauern nlt 25 cm st.&iantelbe=
tonnauerwerknZwischenrvände nr:lt Lo cnr st.DÜWA Zrvlschenwand,gtot=
nenrDa.chkonstrrrlrt ion bilden Brett e l..binrl€r rDachnel grmg uncl l]aeh=
eintleclnrng sor.;ie Dnchfonn vrerrilen dcr vorhanclenen Konstnrlrblon
angepalSttFenster und li,lren tn KiefernhcLz natur,lsollerrrerglasti

Fpa.""de4l
An d.er Fassad^ treten ale l"'aterla.LLen cler Edelputz (Aern vorhprr=
denem angepeßt,) uncl d1e aaturbelassenen llolsschalungen ilea
Ballcongeltinclers und. der Dachrmterateht in Erscbeinung.

Yer - rrnd. Entgorsuner
lveeser und StroarrsGhlü8 erfolgen über das bestehenrlo 0bJelct;
Fükalien werden i-n die vorhandene Kläranlage geleitet uncl Dachal]=
wässer canf tlern etigonern Gnnd.stttck silm Terslckern gebracht.

Der Banwerben Der Be',ufilhrerl

zu den Ej,nrElchpläi.rnen f,iir dlen Zubau (Aufstocls:ng) an ilae
lTobahaus deg ilerm lYaLter N e u B a I € trln Rappitsch lon
0ssLaehrarrf ?ar2,Nrr 829/grKat.Gen 0sgiach,

t?*^)L^;*
^l

/7,r,
Te 4 43) 254

RF



V/al ter Nerima.ier
Rappitsch 3o
0s s ia ch.

Beilagen:
iJinreiehlläne 2 fach
Beubeschreihung 2 fach

Rapnitscli.T5 o4 o9

,t

t.

An d.:.s
Geneind srnrt 0ssipch
0ssirch

Rauabtei lung

Betri.fft: Bru-ensuchen

Ich bea.bsiehtige rrnein \',rcrhnhaus du.rch einen Aufbau auf

d.as bestehende llnte:ngeseirol? nu err',,ej tern, (Tarz.11r'. B?9/9,

Iirt.Gcr... ( ssj.r'eh) .

.4.uf SrtrnC der l(ärntner Sruord.nung l':ird. ri-rn Ertcilun*g der Brubc-

vrilJ.igrr-n,''r lr.nd- Dr.i-rchfiihmng der örtl.j.eh en Bpuverhand1ung

ersucht.

Iiocl,achtu-ni'svo11

.gn )/*,,*,Ä,-,,

Johann h/eger, Raopitsch 14

Ernst lr/eger,

Alfred \,Ieger

Anrainer:
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t

Der Bürgermeister

der Ossiaeh 5. April 1976
(Datum)

Aktenzelchenz 153/916

BESCHEID

Der (die) Bauwerber: Herr \'lält€r ttreurrraie;lt

wohnhaft ln: ::appitseh 3o

hat (haben) auf Grund der Bauvollendungsmeldung vom 24. E 2. 1976 das mlt ha. Bescheld

A.Z: 1fin1 uo& ,5.197, bewilligte Bauvorhaben

\iohn}aus Zubau .- Au.fbau

ausgeführt. Die Benützungsbewilligung wurde gleichzeitig beantragt. Die nach S 33 KBO an 2r.4;1916
durchgeführte überprüfung ergab:&fff - folgende Mänget:

l . ) Uber dle riehtbeit des neu erclehteten Rauchabzuges lst von !u3t{4ftgca- fanrinfeger dem Gde. Arut die erforderlo Abzgsbestätlgungf nadlnrrialGlhü.
2. ) tts äIrrrnaüän'eri 

- lst -ln -Daelrrarrr. 
uo 

- rllß€r-cactr Glivaialft.et Ett ctnca
dlchten Verputz gu vcrsehen. _ i

3. ) Beln östl. iJel. schlafzinuerfeneter tst dle erfordcrlr Erllsnrngshöt0
von oro m he!.zu3tellen.

4. ) An dci nordoslecte lit der )achrirmenablauf an dle Slclcrgnrbe ansul-
scbll,eßen.
Auf Grund des überprüfungsergebnisses ergeht daher folgender

Spruch:

Der Bürgermeister erteilt dem (den) Bauwerber(n) gemäß S 35 KBO, LGBI. Nr. 48/1969 ln der gelten-
den Fassung, die

Benlilzungcbewllllgung

für das auf dem Grundstück, Parzelle(n) Nr. 82 9

Katastralgemeinde: OSSl,aCh errichtete, oben angeführte Bauwerk,

unter nachstehend angeführten Bedingungen:
(Mäng6l, mlt Behobungslrist nadl8t6hond einsetzonl)

Itel:ebrilg :l-er l{liregel Pkt. 1 - 4, Tturtnin 1.JuLi 1:,7{

Lag. Nr. 153/68 K Bonlllzungrbrullllgungrberdrcld, Blatt 1. - OGD. Dr. Grazor & Co., Wion l, Johann€8gas3o ls. Na6drud( verbotenl



Der Bauwerber wird verpflichtet, die nachstehend errechneten Kommissions- und Verwaltungsgebühren
binnen 14 Tagen bei der Kasse der gefertigten Gemeinde einzuzahlen:

Kommisslonsgebühren (laut Tarif LGBI. Nr. .....1...1.9i11..A........1:

für ..........?........... Gemeindeorgane, oauer .......1../..?......,... Stunoen S .............fi.i}.r..:::...

für ............j............ Sachverständige, Dauer ........i.r....:............ Stunden S .............."i1-r...:.:-...

Verwaltungsgebilhren (laut Tarif LGBI
(nac-h Sadrlago berechnen und einsotz€n)

Summe der Kommissionsgebühren S

)

.....1.-1.r...-:-.:.......

Nr

| ...', J

"' u ii.'

,/

i65r**

S ..............:.:.;.r....'i.;:.......

Begrtindung:

Dem Ansuchen wurde entsprochen. Die angeführten Vorschreibungen stützen sich auf die Bestimmun-
gen der $$ 34 und 35 Kärntner Bauordnung, LGBI. Nr. 48/1969. Die Vorschreibung der Gebühren auf
Grund der oben bezeichneten landesgesetzlichen Bestimmungen ist gemäß $$ 76 bis 78 AVG, BGBI.
Nr. 17211950 (in geltender Fassung) begründet.

Redrtsmittelbelehrung :

Gegen diesen Bescheid ist die Berufung zulässig, die innerhalb von zwei Wochen nach Zustellung die-
ses Bescheides hieramts schriftlich oder telegrafisch einzubringen ist. Die Berufung ist zu begründen.

Ergeht an:
{nachweislich)

Summe der Verwaltungsgebühren

Gesamtgebührensumme

S

I ' ,.i'i-i:

u' 'i lii"tli ! i'.: '--t 1r)'-./z; j-',t f , ):)
t:

Dei

Lag. Nl. 153/68 K Benützungebewtlllgungsbesdiold, Blatt 2. - OGD. Dr. Grazor A Co., Wien I, Johannosgasso 15. Nachdruck vorbolonl



Mitteilung
über

Neubauten und bauliche Veränderungen
(Aufi Zu-, Um-, Einbauten, Abbruch von Gebäuden)

1. Lage des Grundstückes:
(olt Hauanummcr)

KG.0ssi ach

2. Eige

3. Art der baulichen Veränderung:

Für iedes Bauobiekt ist eine

cemeinde .........9t9.i.9.q.h............................................

/','/n/ruo

Wohnzwecken

gewerbl. Zwecken

Garagen (im Wohngebäude)

Garagen (freistehend)

gesonderte Mitteilunq einzusenden!

Ossi ach , dlll

Zur Vormlclune bcstlmmlr
Nulrflächcn ln m!

.. ?...!,..,1.rr1i.t913...... .. .

(z B. Neubou. Autbau uswJ

4. Baukosten nach dem Kostenvr,ranschlag:

5. Die neubebaute Grundstücksftäche beträgt: -.-... 7/ ..._. 62.

6. lst durch die bauliche Anderung des Gebäudes auch elne Anderung in derArt des Gebäudes oder seinerVenrvendung

eingetrelen? --y - Nein. Welche? ...-..-...-.-.

7.Zahl der Stockwerke (ohne Keller und Dachboden):

8.lst ein Kellergeschoß ganz oder teilwelse vorhanden?

9. lst der Dachboden ausgebaut? -.!y.lhf

10 Rtum! ElgrnbrnuEuneAn:$l disnon Nridttchr ln m-a

/

VonusElchlllch!t
Jrh?.!brutlomlrtslnr

?LA S

S

s

S

11. Das Bauvorhaben wurde baupotizeiuch senehmrs , "^ 
..-.......y'!.:ll-/ft.1........., Zaht .....1.11.1..ft.

12.Derffi:Zubau-l,'nbqgä-|stbezugsfertlgab.......fuli.../lI!.........

Kl agenfurtAn das Finanzamt

9ol o

.l Nlchtartrcfcnd?! rtrotcho,L

Mlttcllungon von baultchcn VcdndcrungGn durch dl. Gcmclndc

Lrgcr{{r. BgW 9 RD. L WGrr Nlrd.töll.n ktr u. Burgrnhn6. - 5. 80. aO.OoO, lunwönd.rt.r N.chdrucLt - O3t.n.tch6ctr. Sbt3d.rrct r.L St12 3 *trlctt
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VERWAITU l'l tS t Ilv/i i I li S CHAFI FELD KI RCHE i,
I'

tDonr
RU ().rffrlrH & (}OKC

9cro1 EoDENSDoIIF. E}UNI)ESSTFTA$SE 111. TEL.! 0+243,/225.+, I'AXB 6312-_

EAUVORHAEIEN:

ZUBAU AN woHNHAUS äB: Kf;"f,tnln

PLJ{NINHALTS trIN RtrICH FLAN
GRUNDRISS
ANSICHTEN

EAUHERRT
WALTER N EU MAIER e57o osslAcH, RAPPITSGH 30

MST.:

1 :1OO

DATUM

NFl.!

GEZ,I

,ßL
,.,\

(

FAUHERR:

\(x

VII DONI II =BAU
GmbH & Co KG
Bundesstraße 111

EtODENSDORF
o42 4g t 225,4

ETAUFOHRE't:

9551

I



VEIDOFIE s tsAU CEffiffil800tr$
9551 BODENSDORF, BUNDESSTRASSE 111, TEL.:(0424312251,FAX: 8312

BAUBf$CHPETBUNG
ALLGEMEINES:

NAME UND A'{SCHRIFT DES BAUWERBERS:

ARTDES BAWORFIASENS:

I-AGE DES BAUVOFIFIAEENS:

SCI-IATTENFI.ACI-IEN :

GEMEINDE:

IGTASRALGEMEINDE:

ORTSCI.IAFT:

BAUWERK:

BEBAUTE RäCUE:

UMEAUTERRAUM:

HöHE DEs BAIJWERKS:

DACHFORM:

GESTALTUNG DER AUSZENFUCXEru:

KONSTRU KTIVE ANGABEN
ARTDERGRUNDUNG:

MAUERWERK:

ZWSCI{ENWANL}E:

GESCHOSZDECKEN:

DACHKONSTRUKTION:

DACHDECKUNG, NEIGUNG:

WALTER NEUI,IAIER

Zubau arm Wohnhaus

laul Lageplan

aul Eigengrund

Ossiacfi

Ossiach

Rappilsch

35.40]lf

105,56 m'

dem Besland angopaßl

Flachdach

dem Besland ang€paßl

Slreifenlundamenle

Hohlblockmauerwe*

TREWATON 10cm

Fliesen.2%

Anschluß an Besland

Anschlu8 an Besland

Aul Eigengrund versickerl

Seli*:h.-r';qlni ;l n:ir; il Fr.! ,:l:i:rllen i. liär;?an

Fedigteilelemen,o"o. 
Für den Bar':al.n"eii reiläß $ 11

Abs, p, LGBI. i.jr. Gr+iitJ2 i. ci. g. F.,
Umkehtdach

goprüii:

-o lffir
VERSORGU NGSEIN RICHTU NGEN
ART DER WASSERVERSORGUNG:

ART DER ABWASSERBESEITIGUNG:

NIEDERSCHljGSWASSSER:

lm ErdgeschoB wird aul dem Zubau eine Terrasse errichtet, deren Geländer dem Bestand
angepaßt ist.

FERTI G UÄtG

,AÄ 'u

't-,,.J.u; I t,. ,_[\
BAUHERR:

e (1,

+
VERWALTU i{GSGEilIE I NSCHAFT FELDKI RCHEt,

GEPnüFr am : .Q!:-.-Q..4., Z.rc/. ft-

BAU FÜ HRER
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DER BURqERMEISTER
DER qEMETNDE OSS|ACH AM sEE

A-9570 Ossiach, Tel. (04243) 22 46,Telefu<t (042431363

Zahl: 131/95

Betr.: Wohnhauszubau, Nachweis der PKW. Abstellplätze

Herrn
Walter u. Frau Margarethe Neumaier

95zO Rappitsch 30

Mit ha. Baubescheid vom I O.März I 993 wurde lhnen die baupolizeiliche Bewilligung zur
Enichtung eines Zubaues zu lhrem Haus Rappisch 30, erteilt.
lm Punkt 9 des vorzit. Bescheides wurden Sie verpflichtet, der Baubehörde elnen Nachweis über
5 nonrrrendige PKW. Abstellpläue, vorzulegen.

Dieser Verpflichtung sind Sie bis heute nicht nachgekommen, weshalb Sie nochmals aufgefordert
werden, der Baubehörde diesen Nachweis umgehendst vonulegen.

Ossiach, am I 8. April 1995

Der Bürgermeister:

lng. Bauernfried



GEMEINDE OSSIACH
BEZIRK FELDKIRCHEN IN KARNTEN

ffi Säilil"JilscHER
F E S T IV A L IN
osslAcH sEtr1969

E-Mail: .at Iel.:04243 2246-0 Fax:04243 8763

Zahl:13112011
Bezuo: Mitteilung Rauchfangkehrer v

11.03.2011
Auskünfte: AL Bernhard Weger
Ossiach, am 13. April 201 1

Herrn
Walter Neumaier
Rappitsch 30
9570 Oss ach

Betreff:
Kehrung im Haus Rappitsch 30

vot, {tr n ü{r//u lhnauer

Vq o[ &ot4,Dru loWÄ(-
Büi,/ll^

v

i(

zoll
drl- Lv'uJ,

Wil-rer[ "rrySehr geehrter Herr Neumaier, q
lieber Walter!

Laut Mitteilung von Herrn
Rappitsch 30 am 11.03.201

uchfangkehrermeister Robert Lenk ryü im Objekt
1 eine Kehrung durc

Es wurde jedoch festgestellt, dass der Fang im Erdgeschoss, an dem ei

angeschlossen ist, über kein Putztürchen verfügt und daher auch nicht keh
Somit gibt es für diesen Fang auch keinen Befund.

Aus diesem Grunde ersuchen wir Dich gemäß S 24 in Verbindung mit $ 28 der
Gefahrenpolizei- und Feuerpolizeiordnung, das fehlende Putztürchen im Erdgeschoss
hezustellen, damit der Fang befundet werden kann.

Weiters laden wir Dich ein, die Baubehörde von der Fertigstellung dieser Maßnahme zu

verständigen und merken uns dazu einen Termin bis 25. Mai 2011 vor.

Bei Nichteinhaltung dieser Frist müsste eine Feuerbeschau nach S 26 leg.cit.
angeordnet werden.

Mit freundlichen Grüßen
aus Ossiach

Der Bürgermeister

Johann Huber

DU/Herrn
Wolfgang Neumaier
9570 Rappitsch 67
zur Kenntnis.

n Pelletsofen
rbar ist.
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